


Im Juni 2022 trafen sich Edda Rosenfeld, Utz A.-Thorweihe und 

Christoph Röckelein am Mittelpunkt von Baden-Württemberg, 

um sich über das Thema Veränderung zu unterhalten. 

Ein scheinbar triviales Thema und doch immer hochaktuell. 

Beide erzählen aus unterschiedlichen Perspektiven ihrer Ex-

pertise und so entstand ein fünfundvierzigminütiger Podcast.

Für alle, die ergänzend zum Podcast auch eine schriftliche 

Variante bevorzugen und über die Personen mehr erfahren 

möchten, haben wir hier einen Text zusammengestellt.

Zum Podcast

https://www.institut-roeckelein.de/podcast-folge-18-edda-rosenfeld-utz-a-thorweihe-und-christoph-roeckelein/


Und der Wind trägt Samen in die Zukunft…

Von Edda Rosenfeld

„Dieses Bild birgt wunderbare Anknüpfungspunkte meines Lebensweges. Ich 
bin mit dem Wind der ostfriesischen Nordseeküste groß geworden. Ich habe die 
Weite der Landschaft mit meinen Bildern gefüllt, bin dem Tosen aber auch dem 
Plätschern des Meeres immer mit großer Ehrfurcht begegnet und habe seine 
Tiefen für mich lebendig werden lassen.
 
Das, was ich damals lernte, hat mir in meiner Professionalisierung Ausrich-
tung gegeben. Warum: damals verstand ich, dass es auf der einen Seite Ge-
setzmäßigkeiten gibt, an denen wir uns im Alltag orientieren müssen. So am 
12 Stunden Takt von Ebbe und Flut und der damit verbundenen Chance, an 
warmen Sommertagen herrliche Abkühlung im Meer zu finden. Unsere Som-
merferienplanungen orientierten sich vor allem an den Fragen: Wann ist heute 
Hochwasser zum Schwimmen und: aus welcher Richtung kommt der Wind, um 
die Dauer des Weges zum Deich mit dem Fahrrad einzuschätzen.

Diese Gesetzmäßigkeit, dieser Zustand, der uns u.a. bekannte Tagesabläufe zu 
versprechen schien, konnte sich auch von anderen Seiten zeigen. In Wetterla-
gen mit heftigen Stürmen, eventuell noch gepaart mit einer Springflut, fanden 
wir uns nachts nicht selten mit der ganzen Familie angezogen auf gepackten 
Koffern im Hausflur wieder, den Sirenen lauschend, bereit, einem möglichen 
Deichbruch und den tosenden Wassermassen zu entkommen. Ich lernte das 



*sowohl als auch*: die Gesetzmäßigkeiten zu nutzen und die Ausnahmen zu 
nehmen und zu handeln – also in die Herrlichkeiten des Schwimmens im Meer 
abzutauchen aber eben auch deren Gefahren zu erleben. Es prägt mich tief. 

Diese Erfahrungen habe ich in meine pädagogische Ausbildung und folgende 
Berufstätigkeiten in der Frauen(haus)arbeit, Politikberatung bis in Unternehmen 
mitgenommen, sie weiterentwickelt und in mein professionelles Tun übersetzt. 
Dazu gehört ein gutes Gespräch auf Augenhöhe, das Zuhören, das Ringen um 
gemeinsame Lösungen in Konflikten, die Offenheit und der Mut, sich auf Neues 
einzulassen, und zu tun, was man für richtig hält. Ich habe gelernt, situativ zu 
handeln und Haltung zu zeigen, mich sowohl von anderen leiten zu lassen als 
auch Orientierung zu geben.

So auch im Privaten: der Wechsel beruflicher Höhenflüge mit Familienphasen, 
in denen ich u.a. von unseren heranwachsenden Kindern lernte und sie von 
mir. Gegenseitiges Vertrauen zu erleben, Gefahren zu meistern, uns gegenseitig 
Vorbild zu sein, Zuwendung und Geborgenheit zu leben. All das macht stark – all 
das ist Bildung, um es mit Christoph zu sagen.

Es trägt Samen in die Zukunft und prägt bis heute meine Neugier zu lernen und 
Bildung zu ermöglichen.“

Mehr zu Edda Rosenfeld unter:
https://www.linkedin.com/in/edda-rosenfeld-8a354ab0/

https://www.linkedin.com/in/edda-rosenfeld-8a354ab0/



Zur Person Utz A.-Thorweihe

Das Motto „You only go on stage, if you want to make a difference” beschreibt 
Utz A.-Thorweihe treffend: er ist Schauspieler, Drehbuchautor, Film- und The-
aterregisseur mit langjähriger Erfahrung auf verschiedensten Bühnen und in 
Fernsehproduktionen. Seit 1989 ist er zudem als Coach und Berater für Kom-
munikation und Kulturentwicklung im internationalen Umfeld tätig. Trainings in 
den Bereichen: Auftritt und Wirkung, Vorbereitung schwieriger Verhandlungen, 
die Kunst der Gesprächsführung, Dekodierung nonverbaler Signale, Führung 
mit emotionaler Kompetenz, Pitching und Präsentation gehören ebenso zu sei-
nem Portfolio wie das Entwickeln von Narrativen für Unternehmen: 

Unternehmensberater für Kulturentwicklung, Narrative Interventionen und Verhand-
lungstraining: https://www.creativeconsultant.de/

Als Lehrbeauftragter für haltungsorientierte Gesprächsführung und Konflikt-
management für Postdocs an der Ruprecht-Karl Universität Heidelberg unter-
stützt er junge Wissenschaftler bei der Entwicklung ihrer Karriere.
Uni Heidelberg: Auf dem Weg zur Professur

Und er macht auch auf anderen Gebieten einen Unterschied: als Initiator der 
2020 gegründeten „Europeans For Climate Association e.V. (ECA)“ setzt er sich 
für klimaneutrales Wirtschaften in Europa ein. Die Vision und das Ziel dieses 
ehrenamtlichen Zusammenschlusses von Menschen aus unterschiedlichsten 
Bereichen der Gesellschaft ist, das Wissen um den Klimawandel in konkretes 
klimaneutrales Handeln und Wirtschaften zu überführen. 

Initiator und Vorstand der Europeans for Climate Association:
https://www.europeans-for-climate.com/deutsch/mitglieder/vorstand/

https://www.creativeconsultant.de/                              

https://www.uni-heidelberg.de/einrichtungen/iwh/peerenboom_auf_dem_weg_zur_professur_2022.html
https://www.europeans-for-climate.com/deutsch/mitglieder/vorstand/
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